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Stellen Sie sich vor, Sie könnten sich für jedes Datum seit Jahrzehnten an den Wochentag erinnern
und sich wüssten noch, was Sie an jedem dieser Tage getan haben. Was unmöglich klingt, existiert
tatsächlich als extrem seltener Befund, genannt Highly Superior Autobiographical Memory (HSAM).
Derzeit sind weltweit rund 60 Personen mit HSAM bekannt. Wir werden eine eingehende genetische
Analyse von HSAM Individuen durchführen, um den molekularen Mechanismus zu suchen, der diesem
extrem stabilen Gedächtnis zugrunde liegt. Bei Erfolg könnten die Ergebnisse unser Verständnis des
Gedächtnisses verändern und neue Wege zur Behandlung von Gedächtnisstörungen eröffnen.
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